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Bild 1: Ziegel, Glas und Beton-Stülpschalung – das sind die 
drei tragenden gestalterischen Elemente der Fassade der 
neuen Gesamtschule in Lippstadt, die zum Schuljahr 
2017/2018 den Betrieb aufnahm. Bei der Wahl der Türen 
entschieden sich die Architekten für Lösungen von Hörmann 
und Schörghuber. 
 
Schulneubau Gesamtschule Lippstadt 

Gebaute Lehre – Architektur und Pädagogik 
Im Schulbau bewegt sich etwas. Dies folgt zum einen 
der baulichen Notwendigkeit – viele Schulen sind sanie-
rungsbedürftig, Neubauten werden aufgrund der gebur-
tenstarken Jahrgänge benötigt. Zum anderen reagieren 
Planer baulich auf veränderte Bildungskonzepte. Multi-
funktionale Räume und spielerische Raumkonzepte er-
setzen den klassischen Frontalunterricht. Swiatkowski-
Suerkemper Architekten schufen entsprechend des pä-
dagogischen Ansatzes einen neuen, großzügigen Ort 
des Lernens und des Austausches. Für diese Arbeit er-
hielten sie den Schulbaupreis 2018. Bei der Realisierung 
des preisgekrönten Schulgebäudes entschieden sich 
die Architekten für Türlösungen von Hörmann und 
Schörghuber. 

Die neue Gesamtschule in Lippstadt entstand auf dem Ge-
lände eines Schulcampus aus den 1970er Jahren. Mit dem 
Ziel, ästhetisch wie funktional aktuelle Bedürfnisse abzubil-
den, schrieb die Lippstädter Stadtverwaltung europaweit ei-
nen Schulneubau aus. Der Entwurf des Büros Swiatkowski-
Suerkemper aus Stuttgart überzeugte durch eine konse-
quente Umsetzung des pädagogischen Konzeptes und seine 
städtebauliche sowie ökologisch nachhaltige Gestaltung. 

Der Schulalltag hat sich seit der Fertigstellung im Sommer 
2017 eingespielt – alle Beteiligten ziehen eine positive Bi-
lanz. Auch das Ministerium für Schule und Bildung und die 
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Architektenkammer Nordrhein-Westfalen sind vom Projekt 
überzeugt und zeichneten es mit dem Schulbaupreis 2018 
aus. Architekt Volker Swiatkowski sieht einen Grund für das 
gute Gelingen insbesondere in der konstruktiven Zusam-
menarbeit aller Beteiligten: „Es wurde an einem Strang ge-
zogen und Entscheidungen gemeinsam getroffen.“ 

Glas, Beton und Ziegel 

Der Schulneubau besteht aus fünf miteinander verbundenen 
Baukörpern, die eine klare Raumkante entlang der Straße 
bilden. Dabei unterscheiden sich die einzelnen Gebäude je-
weils in der Materialität ihrer Fassade – Glas, Beton und Zie-
gel ziehen sich bis in die Innenräume. 

Insgesamt wirkt der Bildungsbau außergewöhnlich großzü-
gig. Um die luftige Eingangshalle ordnen sich alle Funktio-
nen. So erstreckt sich rechterhand ein quaderförmiges Bau-
teil mit Küche, Essensausgabe und -saal. Von der Mensa 
zur Essensausgabe führen Türen von Schörghuber, die wie 
die umliegenden Wände mit Buchenfurnier beplankt sind 
und sich so flächenbündig und nahezu unsichtbar in den 
Raum integrieren. Von der Essensausgabe zur Küche wurde 
sich für eine Schörghuber Vollspan-Schiebetür entschieden, 
die platzsparend an der Wand entlang läuft und im geöffne-
ten Zustand die volle Durchgangsbreite freigibt. Zudem ver-
hindert die Tür, dass sich Gerüche aus der Küche ausbreiten 
können. Die verglaste Pausenhalle dient als Entree und 
Treffpunkt für 1.000 Schüler und grenzt direkt an den rück-
wärtigen Pausenhof. 

Transparent kombiniert 

Auf einer zweiten Ebene befindet sich die Mediathek – ein 
Kleinod, das den Architekten wegen seiner besonderen At-
mosphäre am Herzen liegt. Eine Front aus Schallschutzglas 
gibt den Blick in die Mensa frei und schirmt ihn zugleich 
akustisch ab – entstanden ist ein Ort der Besinnung und des 
stillen Arbeitens. 

Ebenfalls im Eingangsbereich, hinter der zentralen Treppe, 
schließt sich in westlicher Richtung ein weiterer quaderförmi-
ger Gebäudeflügel an – ein kompaktes Element mit Fach-
räumen für die naturwissenschaftlichen Fächer, Kunst und 
Werken. Insbesondere in den Fachräumen für Naturwissen-
schaften kamen aufgrund der erhöhten Brandgefahr T30 
Brandschutztüren von Schörghuber zum Einsatz. Der Flügel 
ist zweigeschossig und fasst Vorbereitungs- wie Unterrichts-
räume, die mit großen Fenstern in Richtung Pausenhof ge-
öffnet sind. Zugleich dient er als Übergang zu drei identi-
schen, aber eigenständigen Baukörpern, den sogenannten 
Clustern. In regelmäßigem Abstand docken diese Cluster für 
die Unter-, Mittel- und Oberstufe in Richtung Park an – die 
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Einfachheit ihrer Erschließung entspricht der inneren Organi-
sationsstruktur des Lernortes: Eine Art „Schule in Schule“ 
nennt Schulleiter Ludger Montag das Prinzip. 

Mit ihrem streng organisatorischen Konzept funktionieren die 
Cluster als Haus für sich, jede Klassenstufe verfügt über ein 
eigenes Geschoss – Klassenverbände haben auch außer-
halb der Unterrichtsstunde die Möglichkeit unter sich zu blei-
ben. Lehrerzimmer sind dezentral angeordnet. Raumauftei-
lung und Materialwahl verströmen Gemütlichkeit mit Identifi-
kationspotential. Jedem Cluster ist eine Leitfarbe zugeord-
net, was gerade jungen Schülern als Orientierungshilfe 
dient. Gelb, Grün oder Blau sind die Farben für Wände und 
Türen der Flurbereiche. In diesen hochfrequentierten Berei-
chen kamen unter anderem Feuchtraumtüren von Schörghu-
ber zum Einsatz. Diese sind besonders robust, beständig 
gegen eindringende Feuchtigkeit, zum Beispiel bei der Reini-
gung, und erfüllen zugleich Brand-, Rauch- und Schall-
schutzanforderungen. Zudem sind sie an das individuelle 
Farbkonzept des jeweiligen Clusters abgestimmt, welches 
sich unter anderem bei den Schließfächern und weiteren De-
tails im Treppenhaus und in den Sanitärbereichen fortsetzt. 

Auch für die Cluster gilt ein fast verschwenderischer Um-
gang mit den Verkehrsflächen. Lange, breite Flure sind un-
tergliedert durch fast drei Meter hohe, großflächig verglaste 
Stahl-Rohrrahmentüren von Hörmann – das Glas sorgt für 
Transparenz und Lichteinfall, die Stahlrahmen für Langlebig-
keit auch bei starker Frequentierung. Die Türen erfüllen 
Brand- und Rauchschutzanforderungen und halten Feuer im 
Brandfall mindestens 30 Minuten stand. Die gute Einsehbar-
keit der Gänge ermöglicht im Brandfall eine frühzeitige Er-
kennung und Alarmierung. Neben den ästhetischen Funktio-
nen erfüllen die Türen die aus brandschutztechnischer Sicht 
für öffentliche Gebäude bauaufsichtlich geforderten Kriterien. 
Auch im Untergeschoss galt es Brandabschnitte zu schaffen 
und Fluchtwege zu sichern: Hier kamen unter anderem T90 
und T30 Hörmann Brandschutztüren aus Stahl zum Einsatz. 
Diese sind besonders robust und weisen aufgrund ihres voll-
flächig verklebten Türblattes eine hohe Stabilität und eine 
großzügige Ansicht auf. 

Auch ein Großteil der Klassenräume sorgt aufgrund der Ent-
scheidung für Schörghuber Türen mit vollflächig verglasten 
Seitenteilen und Oberlichtern für Transparenz. Die meisten 
Türen erfüllen zudem Brand-, Rauch- und Schallschutzfunk-
tionen und sorgen somit für eine ruhige Lernatmosphäre und 
Sicherheit im Brandfall. Der Einsatz von robusten Holztüren 
mit Echtholzfurnier aus Birke oder Rotbuche und einer Höhe 
von circa drei Metern wirkt einer cleanen, unpersönlichen 
Schulatmosphäre entgegen. Zum Teil ermöglichen Glaslicht-
ausschnitte im Türblatt die Durchsicht. Verdeckt liegende 
Obentürschließer unterstützen die moderne Konstruktion 
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und stellen zugleich sicher, dass die Brandschutztüren im-
mer geschlossen sind. Standardmäßig erfüllen alle 
Schörghuber Türen die höchste Beanspruchungsgruppe 4 
(„E“). 

Besonderes Merkmal der einzelnen Baukörper ist das Wei-
terführen der Oberflächen von außen nach innen. Bestimm-
ten Funktionen ist eine jeweilige Materialität zugeordnet: die 
Cluster in Ziegel, die Fachräume und der Veranstaltungs-
trakt in Beton-Stülpschalung. An der Außenfassade kamen 
Fertigteile zum Einsatz, innen wurde im Bau liegend ge-
schalt, dann aufgerichtet – eine kostengünstige Alternative. 
Architekten und Bauherr definierten die Farbzusammenstel-
lung der Ziegel für die Innenwände der Cluster gemeinsam 
beim Hersteller. Ähnlich wurde bei der Entscheidung für den 
Bodenbelag verfahren. Der Betonwerksteinboden erhielt 
durch die Auswahl der Zuschlagstoffe leichte Farbtupfer. In 
den Veranstaltungsräumen fiel die Entscheidung zugunsten 
eines Parkettbodens. In jedem Bereich ist ein Material füh-
rend. In den Fluren ist es Birkensperrholz für Verkleidungen 
und Sitzbänke, in den Klassenräumen wurde Kernbuche aus 
einer Fehlbestellung für Einbauregale genutzt, was noch-
mals das Kostenbewusstsein unterstreicht. 

Energieeffizienz für die nächste Generation 

Der Wunsch nach besonderer Energieeffizienz führte zur 
Beauftragung des renommierten Büros Transsolar für das 
Energiekonzept, welches eine smarte kaum sichtbare Lö-
sung für den Bau entwickelte. Selbst der Sichtbeton in den 
Innenräumen hat raumklimatische Aspekte. Die Betonflä-
chen in den Klassenräumen werden passiv als Speicher ge-
nutzt und geben im Sommer Kühle in die Klassenräume ab. 
Dach und Wände haben große Dämmstärken und somit ei-
nen hohen Energiestandard. Auch im Beleuchtungskonzept 
schlägt sich das Energiebewusstsein nieder. Intensive Stu-
dien zu Tageslichtwerten prägten im Vorfeld die Planungen. 
Präsenzmelder und tageslichtabhängige Regelungen sowie 
große Fenster mit niedrigen Brüstungen ergaben im Zusam-
menspiel eine optimal auf die Abläufe abgestimmte Lösung. 
Im Eingangsbereich und im Glas-Pausenhof fallen Oberlich-
ter und LEDs als sparsam eingesetztes Gestaltungsmittel 
auf. Deckensegel aus Holzwolleleichtbauplatten sorgen für 
eine gute Akustik in den Klassenräumen. Sie benötigen we-
niger Fläche zur Schallbrechung und sind kostengünstiger 
als Gipskarton. 

Swiatkowski-Suerkemper Architekten haben gemeinsam mit 
der Stadt Lippstadt ein rundum durchdachtes und zukunfts-
weisendes Schulgebäude realisiert, das sich positiv auf die 
Lernatmosphäre auswirkt. Im August 2018 ging das Projekt 
mit dem Rohbau der Turnhalle in die nächste Phase. Auch 
hier sind Hörmann und Schörghuber Türen in Planung. Au-
ßerdem werden Grünflächen zwischen den Clustern, ein 
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Schulgarten und ein Bolzplatz gestaltet, die ebenfalls zur be-
sonderen Aufenthaltsqualität der preisgekrönten Bildungs-
einrichtung beitragen. 

 (9.461 Zeichen inkl. Leerschläge) 
 
Bautafel: 
 
Standort: Lippstadt, DE 

Bauherr und Schulträger / Projektsteuerung: Stadt Lip-
pstadt, DE 

Wettbewerb: 2012 

Bauzeit: 2013 bis 2017 

Entwurf und Planung, Bauleitung: Swiatkowski-Suerkem-
per Architekten, Stuttgart, DE 

Landschaftsarchitektur: Schreiberplan, Stuttgart, DE 

Energiekonzept: Transsolar, Stuttgart, DE 

Innenarchitekt / Tragwerksplaner: Lenhardt & Ruiz, Lip-
pstadt, DE 

Hörmann Verarbeiter: Mohs GmbH, Hamm, DE 

Hörmann Ansprechpartner: Hörmann Niederlassung 
Steinhagen, DE 

Schörghuber Verarbeiter für Gewerk Massivholz-Rah-
mentüren: Rudolf Meier GmbH, Hövelhof, DE 

Schörghuber Verarbeiter für Gewerk Türelemente in Tro-
ckenbau/Mauerwerkswänden: Josef Neite GmbH, Erwitte, 
DE 

Schörghuber Ansprechpartner: Schörghuber Spezialtüren 
Niederlassung Lippstadt, DE 

Hörmann Produkte: T90 Brand-, Rauch- und Schallschutz-
türen H16 OD, Schallschutz-Mehrzwecktüren D65 OD, T30 
Brand-, Rauch- und Schallschutztüren H3 OD, STS Stahltü-
ren mit Schallschutzfunktion, Stahl-Rohrrahmenelemente S-
RS mit T30 Brand- und Rauchschutzfunktion, Stahl-Rohrrah-
menelemente HL 320 mit T30 Brandschutzfunktion 
 

Schörghuber Produkte Gewerk Massivholz-Rahmentü-
ren: T30 Brand-/Rauchschutz-Massivholz-Rahmentüren Typ 
25 mit Oberblende oder Oberlicht und Seitenteil, Schall-
schutz-Massivholz-Rahmentür Typ 25 mit Seitenteil, T30 
Brand-/Rauch-/Schallschutztür Rw,P = 37 dB Typ 5 mit 
Oberlicht und teilweise Seitenteil, Schallschutztüren Rw,P = 
37 dB Typ 5 mit Oberblende, T30 Brand-/Rauch-/Schall-
schutztüren Rw;P = 32 dB Typ 16 mit Oberlicht und teilweise 
Seitenteil, Schallschutz-Massivholz-Rahmentür Rw,P = 37 
dB Typ 25 mit Oberlicht, Schallschutz-Massivholz-Rahmen-
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türen Rw,P = 37 dB Typ 25 mit Oberlicht, T90 Brand-/Rauch-
schutztüren 2-flügelig Typ 24, T30 Brand-/Rauch-/Schall-
schutztür Rw,P = 32 dB 2-flügelig Typ 26, Schallschutztür 
Rw,P = 32 dB 2-flügelig Typ 26, Schallschutztür Rw,P = 32 
dB Typ 16, T30 Brand-/Rauch-/Schallschutz-Massivholz-
Rahmentüren Typ 27, Massivholzstockzargen, Faltstockzar-
gen. 
 

Schörghuber Produkte Gewerk Türelemente in Trocken-
bau/Mauerwerkswänden: Vollspantüren Typ 1 und 3, 
Schallschutztüren Rw,P = 37 dB Typ 13 teilweise mit Licht-
ausschnitt, Feuchtraumtüren Typ 1 und 3, Nassraumtüren 
Typ 3, T30 Brand-/Rauchschutztüren mit Feuchtraumeig-
nung Typ 3, T30 Brand-/Rauch-/Schallschutztür Rw,P = 32 
dB Typ 3 und Rw,P = 37 dB Typ 13, T30 Brand-/Rauch-
schutztüren Rw,P = 32 dB Typ 16 mit Sporthallenzarge, 
Schallschutztüren Rw,P =  42 dB Typ 13 und 5, Vollspantü-
ren Typ 1 und 3, T30 Brandschutztür Typ 1 und 3, Vollspan-
Schiebetür, Massivholzstockzargen, 2-geteilte Stahlzarge 
mit Schattennut in Laschen-Klemm-Befestigung zum nach-
träglichen Einbau 

Bilder und Bildunterzeilen: 
 

 
 

Bild 2: Blick auf den großzügig gestalteten Eingangsbereich 
der Gesamtschule in Lippstadt. 
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Bild 3: Rechts und links im Bild zwei der drei Jahrgangs-
Cluster, im Hintergrund die verglasten Flure. 
 
 

 
 

Bild 4: Lichtdurchflutetes, großzügiges Foyer mit Treppe 
und Blick auf den Gebäudeteil, der die Fachräume der Ge-
samtschule Lippstadt bündelt. 
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Bild 5: Die verglaste Pausenhalle – sie ist Entree für den 
Saal und zugleich Pausenraum mit hoher Aufenthaltsqualität 
bei Regenwetter. 
 
 

         
 

Bild 6: Blick von der Mensa hoch zur verglasten Front der 
Mediathek, im Hintergrund die nahezu unsichtbar in die 
Wand integrierten Türen von Schörghuber, die zur Essen-
ausgabe führen. 
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Bild 7: Die zweiflügelige Schörghuber Tür ist wie die umlie-
genden Wände mit Buchenfurnier beplankt und integriert 
sich flächenbündig und somit nahezu unsichtbar in den 
Raum. 
 
 

 
 

Bild 8: Eine Vollspan-Schiebetür von Schörghuber führt in 
die Küche und verhindert, dass sich Gerüche zur Essens-
ausgabe und in die Mensa ausbreiten. Die Schiebetür liegt 
platzsparend an der Wand und gibt im geöffneten Zustand 
die volle Durchgangsbreite frei. 
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Bild 9: Aufgrund der höheren Brandgefahr in Laborräumen 
kamen in den naturwissenschaftlichen Fachräumen der Ge-
samtschule Lippstadt T30 Brandschutztüren von Schörghu-
ber zum Einsatz. 
 
 

 
 

Bild 10: Großzügige Flure und Verkehrsflächen verbinden 
die Cluster und führen zu den Fachräumen. 
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Bild 11: Schörghuber Türen mit vollflächig verglasten Sei-
tenteilen und Oberlichtern führen in die Klassenräume und 
sorgen für Transparenz und Lichteinfall. Aluminium-Schat-
tennutprofile schaffen elegante Übergänge zwischen Tür und 
Sichtbetonwand. 
 
 

 
 

Bild 12: Wand, Tür und Schließfächer folgen einem Farb-
konzept – hier im grünen Cluster. Die Schörghuber Feucht-
raumtür hält Feuchtigkeit und einer hohen Benutzerfrequenz 
stand. 
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Bild 13: Hörmann Stahl-Rohrrahmenelemente schaffen in 
den großen Fluren der Gesamtschule Lippstadt Brandab-
schnitte und sorgen zugleich für Tageslichteinfall und Trans-
parenz. Die grüne Schörghuber Feuchtraumtür führt in den 
Sanitärbereich, während die T30 Brand- und Rauchschutztür 
des Herstellers den Flur vom Unterrichtsraum trennt. 
 
 

  
 

Bild 14: Die raumhoch ausgeführten Stahl-Rohrrahmenele-
mente von Hörmann sind aufgrund ihrer Materialität beson-
ders robust und langlebig. Sie kamen in den Fluren der 
Schule zum Einsatz. 
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Bild 15: Materialkombination: Schörghuber Holztür mit Rot-
buchen-Furnier und Beton-Stülpschalung. 
 
 

 
 

Bild 16: Im Untergeschoss der Gesamtschule kamen ver-
schiedene Brandschutz- und Mehrzwecktüren aus Stahl von 
Hörmann zum Einsatz. 
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Bild 17: Lageplan des Schulkomplexes der Gesamtschule in 
Lippstadt. 
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Bild 18: Schema der Gesamtschule Lippstadt zur Veran-
schaulichung der Baukörper und  
ihrer Verbindung. 

Fotos: Hörmann / Schörghuber 

 


